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schosses verleiht den Innenräumen zudem eine ruhige Eleganz.

Im Erdgeschoss trennt die Treppenanlage den Empfang vom gro-
ßen, offenen Hauptbereich ab. 
Die Materialien Beton und Schwarzstahl treten hier in besonderer
Weise und Formensprache auf, wodurch ihre zentrale Bedeutung
als vertikale Erschließung und raumtrennendes Element unterstri-
chen wird. 
Der Wohnbereich wird mittels einer Niveauabsenkung definiert und
die Trennung zur offenen Küche erfolgt nur durch die freistehende
Kochinsel aus allseitig geölter Eiche.
Ein großer Deckenausschnitt über dem zentralen Essbereich ver-
bindet beide Geschosse miteinander und bildet zudem die Galerie.
Das offene Architekturkonzept und die fließenden Innenraumbezüge
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Der Neubau des Einfamilienhauses wurde auf einem Eckgrundstück im örtlichen Wohn-
gebiet mit vornehmlich offener Bebauung konzipiert.   
Die Form des zweigeschossigen Flachdachbaus folgt den Grundstücksgrenzen und fügt
sich in seiner Einfachheit ruhig und homogen in die Umgebung ein. Gezielte markante
Einschnitte und Öffnungen schaffen die für das architektonische Konzept charakteristi-
schen Innen- und Außenbezüge.

Am Schnittpunkt der beiden dem Straßenverlauf folgenden Fassadenteilen öffnet sich
das Volumen zweigeschossig und bildet so den einladenden Haupteingangsbereich. Die
Fassaden und die Deckenuntersicht dieses primären Einschnittes sind mittels großfor-
matiger, heller Platten verkleidet und die besondere Wendeflügeltür mit ihren großen
Fensterelementen aus geöltem Eichenholz markiert kontrastreich den Empfangsbereich.
Die wenigen großformatigen Fensteranlagen mit hellen Rahmen öffnen zusätzlich den
Baukörper und unterstützen somit den architektonischen Ausdruck. Die Hauptfassaden
zeigen sich mit einem grobkörnigen, homogen hellgrau-braunen Außenputz.

Das klare architektonische Konzept wird im Innenbereich in der Reduzierung auf die
ursprünglichen und natürlichen Materialien Beton, Holz, Glas und Rohstahl und durch die
offene Raumfolge fortgeführt. Die sichtbaren Konstruktionselemente des Betons domi-
nieren an Wänden und Decken. Sie stehen im spannenden Kontrast zu dem geölten
Eichenholz der Fensteranlagen, der Einbaumöbel und der Holzböden. Der helle geschlif-
fene Betonboden im gesamten Erdgeschoss und in den offenen Bereichen des Oberge-

werden hierdurch unterstrichen und die natürliche Lichtverteilung
der großen Fensteröffnungen der Westfassade wird auf beiden
Geschossen ermöglicht und optimiert. 
Diese Offenheit und Materialität setzt sich im Obergeschoss fort.
Im großzügigen, hellen Flur- und Galeriebereich befindet sich unter
anderem ein Arbeitsplatz mit einer kleinen Bibliothek. 
Die Belichtung und die Außenbezüge erfolgen hier mittels des gro-
ßen Fensters über dem Haupteingangsbereich.

Das auf dem Flachdach zurückgesetzte und dadurch fast unsicht-
bare Energiedach mit einer 13kWp architekturintegrierten PV-
Anlage ermöglicht dem Gebäude, in Kombination mit der
thermischen Hülle und der  Erdwärmepumpe, energetisch unabhän-
gig zu sein.    
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